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3. eine Note der k. k. Hofbibliothek vom 3. August 1. J.

Z. 166/H. B., wodurch der kaiserl. Akademie mitgetheilt wird, dass
dem Prof. Herrn Dr. Karl Schenkt in Gräz die erbetene Handschrift

 zur Benützung überlassen worden ist;
4. Dankschreiben der Herren Prof. Dr. R. Lepsius und L. v.

Ranke für die Wahl derselben zu Ehrenmitgliedern;
5. Dankschreiben des Herrn Prof. Dr. Friedrich Müller und

des Herrn Dr. Th. Gomperz für die Wahl derselben zu correspon-

direnden? Mitgliedern ;
 6. ein Schreiben des Herrn Prof. Dr. Jahn, womit derselbe

anzeigt, dass ihm von dem Director v. Steinbüchel die wohl

gelungene Zeichnung des Europamosaiks zugeschickt worden ist
7. ein Dankschreiben des Herrn Dr. Jacob Probst in Innsbruck

für die Bewilligung der Subvention zur Herausgabe einer Geschichte

 der Innsbrucker Universität;
8. ein Dankschreiben des Herrn Dr. August Wilmans in

Rom für die ihm zur Heraüsgabe der Werke Poggio’s bewilligte

Subvention;
9. eine Note des k. k. Ministeriums für Cultus und Unterricht,

betreffend die Unterstützung einer Sanskritarbeit des Herrn Prof.
Dr. Karl Burkhard in Teschen;

10. ein Dankschreiben des Herrn A. Peter mann in Gotha

für den von der kaiserl. Akademie bewilligten Beitrag für die

deutsche Nordpol-Expedition;
11. eine Note des k. k. Finanzministeriums vom 3. Septbr.

1. J. Z. IS.304/1.167, wodurch der kaiserl. Akademie mitgetheilt
wird, dass Se. k. k. Apost. Majestät allergnädigst geruht bähen, zur
Unterstützung der deutschen Nordpol-Expedition einen Beitrag von
1000 tl. ö. W. in Silber aus Staatsmitteln zu bewilligen;

12. eine Note des k. k. Handelsministeriums vom 11. Sep

tember 1. J. Z. 7S4/H. M., wodurch der'kaiserl Akademie mit
getheilt wird, dass der k. k. Ministerialrath Dr. Karl Ritter von
Scherzet- mit der Leitung des commerciellen und wissenschaft
lichen Dienstes für die ostasiatische Expedition betraut worden ist;

13. eine Mittheilung des k. k. Contre-Admirals Freiherrn
A. v. Petz, womit die kaiserl. Akademie eingeladen wird, ihre
etwaigen Wünsche und Rathschläge für die ostasiatische Expedition
mitzutheilen;


